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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SSV Höchstädt/Donau : TTF Unteres Zusamtal 2001 
Donnerstag, 08.12.2022, 20:00 Uhr

Schmidt bleibt gegen die TTF Unteres Zusamtal 2001 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom SSV Höchstädt/Donau,
als Gerrit Maneth sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der TTF Unteres
Zusamtal 2001 sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Wolfgang Schmidt,
der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren
die Gastgeber vom SSV Höchstädt/Donau ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem
nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt
rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Trotz 1:0 Satzführung verloren Wanek / Maneth ihr Spiel gegen Ulrich /
Mödl letztlich mit 1:3. Nicht einen Satzgewinn überließen Schmidt / Gumpp ihren Gegnern Schörk-
Sigl / Kunkel beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Kaum Chancen hatten dann Saur / Wagner beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten
Riesinger / Gollinger. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim 14:12, 11:4, 11:4 gegen Wilhelm Ulrich fand Wolfgang Schmidt indessen von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Hin und her schaukelte
das Spiel zwischen Christoph Wanek und Roland Schörk-Sigl, bevor das im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Andreas Saur war im Einzel gegen Thomas Kunkel nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. 11:6, 11:7, 11:13, 8:11, 11:8 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Ralf Gumpp und Sebastian Riesinger die Klingen kreuzten. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Gerrit
Maneth die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Recht kurzen Prozess
machte Robin Wagner beim 3:0 mit Reinhard Gollinger. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des SSV Höchstädt/Donau und der TTF Unteres Zusamtal 2001 in die Box. Eher
wenig Gegenwehr bekam Wolfgang Schmidt beim 11:4, 11:8, 11:3 von Roland Schörk-Sigl.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Christoph Wanek nachfolgend gegen Wilhelm Ulrich.
Zwei Sätze lang fand derweil Andreas Saur gegen Sebastian Riesinger das richtige Mittel, bevor
sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete
Spiel doch noch mit 10:12, 14:16, 11:6, 11:4, 11:3 gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 8:4. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Ralf Gumpp die Begegnung, welche im Vorfeld
auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Thomas Kunkel abgab
und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Die richtige Herangehensweise hatte Gerrit Maneth indes beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Reinhard Gollinger von Beginn an. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht der SSV Höchstädt/Donau am 16.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Bäumenheim, während die TTF Unteres Zusamtal 2001 am 16.12.2022 gegen den
TV 1862 Dillingen VI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SSV Höchstädt/Donau

Doppel: Wanek / Maneth 0:1, Schmidt / Gumpp 1:0, Saur / Wagner 0:1 
Einzel: W. Schmidt 2:0, C. Wanek 1:1, A. Saur 1:1, R. Gumpp 1:1, G. Maneth 2:0, R. Wagner 1:0 

 TTF Unteres Zusamtal 2001
Doppel: Schörk-Sigl / Kunkel 0:1, Ulrich / Mödl 1:0, Riesinger / Gollinger 1:0 
Einzel: R. Schörk-Sigl 1:1, W. Ulrich 0:2, S. Riesinger 1:1, T. Kunkel 1:1, R. Gollinger 0:2, F. Mödl 0:
1


